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Liebe Studierende,  
Ausbildungskandidat*innen und 
Kolleg*innen 
 

Auf unserem Symposium  

„mind the gap – Forschung versus Praxis.  

Zukunftsperspektiven“  

möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen über den 

Spannungsraum zwischen praktisch-klinischer und akade-

mischer Tätigkeit. Wie aus jeder Spannung kann daraus 

sowohl Kreativität aber auch Konflikte erwachsen. Diese 

Konflikte kann man ignorieren, nivellieren oder hochschau-

keln, sicherlich eher maladaptive Bewältigungsstrategien. 

Mit dem Symposium möchten wir diese offenkundige un-

zureichende wechselseitige Transformation von Forschung 

und Praxis zum Fokus machen, wobei uns die Refe-

rent*innen mit ihren verschiedenen Perspektiven und aus 

unterschiedlichen Praxisfeldern helfen werden. 

Abschließend werden wir auf einer Podiumsdiskussion 

diese Gedanken gemeinsam mit den Referenten weiter 

vertiefen.  

Neu in diesem Jahr ist, dass wir für Interessierte am Frei-

tagvormittag eine Schreibwerkstatt unter Leitung von 

Susanne Döll-Hentschker und Dominic Angeloch sowie am 

Samstagnachmittag einen Methodenworkshop mit Susan-

ne Singer anbieten. Letzterer beruht auf einem Vorschlag 

von Nachwuchswissenschaftler*innen während der Spring-

school. Hier wird demonstriert und geübt, wie mittels Pois-

son-Regression Längsschnittdaten besser genutzt werden 

können. 

Die Abstracts für die Vorträge und Workshops sowie die 

Vitae der Referent*innen finden Sie wie gewohnt unter: 

https://agppp.org/veranstaltungen/referent_innen/ 

Wir würden uns freuen, Sie in Berlin in der IPU zum Sym-

posium der AGPPP begrüßen zu können. 

Udo Porsch 

(für den Vorstand der AGPPP) 

Freitag, 13.10.2023 
 
10:00 Uhr S. Döll-Hentschker & D. Angeloch 

Schreibwerkstatt I 

11:30 Uhr Kaffeepause 

12:00 Uhr S. Döll-Hentschker & D. Angeloch 

Schreibwerkstatt II 

14:00 Uhr Eröffnung des Symposiums  

14:30 Uhr Christiane Steinert & Nina Marin : 

„Mind the Gap -  

Vom Forschen und »Heulen«“ 

16:00 Uhr Kaffeepause 

16:30 Uhr Michael Buchholz: 

„Wie kann Freud’s Junktim heute 

buchstabiert werden?“ 

18:00 Uhr Mitgliederversammlung der AGPPP 

Samstag, 14.10.2023 
 
9.00 Uhr Thomas Pollack: 

„Zum Verhältnis von Psychoanalyse 

und universitärer Wissenschaft.  

Anmerkungen aus der Sicht eines 

Klinikers“ 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Johannes Kruse: 

„Mangelnde Akzeptanz oder ungenü-

gende Relevanz für den Einzelfall? – 

Zum GAP zwischen Psychotherapie-

forschung und psychotherapeuti-

scher Praxis“ 

12.00 Uhr Diskussion 

12:30 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr Podiumsdiskussion mit den Refe-

rent*innen 

15:30 Uhr Susanne Singer: 

Methodenwerkstatt I 

17:00 Uhr Kaffeepause 

17:30 Uhr Susanne Singer: 

Methodenwerkstatt II 

19:00 Uhr Veranstaltungsende 

https://agppp.org/veranstaltungen/referent_innen/

